
 

 

 
Revision höhere Berufsbildung – Zweistufiges System 
 
Seit ein paar Jahren beabsichtigen wir, in der höheren Berufsbildung der Schuhberufe ein 
zweistufiges System einzuführen. Aufgrund diverser, sehr zeitaufwändiger Gründe wurde das 
Projekt vorübergehend auf Eis gelegt und daher die OMK und HFP OSM nochmals nach alter 
Prüfungsordnung durchgeführt. 
 
Nach Abschluss der letzten HFP OSM und nach einer kurzen Verschnaufpause nahm die 
Steuergruppe das Revisionsprojekt wieder auf. Im Februar 2021 erteilte das SBFI endlich 
grünes Licht zum zweistufigen System.  
 
Die Steuergruppe hat seither das Qualifikationsprofil neu formuliert und definiert, was genau in 
die erste Stufe und was in die zweite Stufe gehört.  
 
Im Sinne einer Auffrischung nochmals eine Beschreibung, was das zweistufige System bein-
haltet:  
 
Erste Stufe 
 
Die erste Stufe besteht aus einer Berufsprüfung BP, die zu einem eidgenössischen Fachaus-
weis führt. Inhaber/-innen des eidg. Fachausweises tragen den Titel «Fachmann/Fachfrau Or-
thopädieschuhtechnik BP» und sollten in den Ateliers eine Werkstattchef/-chefinnen-Funktion 
übernehmen können. Auf dieser Stufe liegt das Schwergewicht v. a. auf dem handwerklichen 
Know-how, auf der Werkstattorganisation sowie auf der Zuständigkeit für Werkstattmitarbei-
tende und Lernende. In gewisser Weise soll diese BP den aufgehobenen Abschluss als 
Schuhmachermeister/-in ersetzen, obwohl die Ausrichtung stärker auf die Orthopädieschuh-
technik definiert wird. Der Abschluss der SIU ist hier keine Zulassungsbedingung, jedoch soll-
ten die künftigen Fachmänner und Fachfrauen bereits einen kantonalen Berufsbildnerkurs ab-
solviert haben. Wie bei der HFP ist bei einer BP die Prüfung reglementiert und der Vorkurs auf 
die Prüfung ein separates Angebot des Verbands. Die Prüfung selber wird viele praktische 
Teile beinhalten, die in der heutigen HFP abgelegt werden. 
 
Mit der BP wollen wir Personen einen Abschluss der höheren Berufsbildung ermöglichen, die 
vielleicht den Weg bis zur HFP OSM nicht gehen können oder wollen. Das betrifft begabte 
Handwerker/-innen und Organisatoren/-innen, die ihre Stärken nicht zwingend auch in der Un-
ternehmensführung haben müssen. Der Zwischenhalt vor der HFP bietet auch die Möglichkeit, 
sich selber besser einschätzen zu können. In etlichen Betrieben fehlen heute Werkstattchefs/-
chefinnen. Auch eine Selbständigkeit ist mit einem BP-Abschluss möglich. Wie bei der ehema-
ligen HFP Schuhmachermeister/-in ist geplant, dass Fachmänner und Fachfrauen Orthopädie-
schuhtechnik die Berechtigung haben, kleinorthopädische Versorgungen nach OSM-Tarif ab-
zurechnen.  
 
Zweite Stufe 
 
Wer nach erfolgreichem Abschluss der BP weitermachen will, kann nahtlos oder zeitlich ver-
setzt die zweite Stufe bis hin zur HFP OSM in Angriff nehmen. Der eidg. Fachausweis (BP) bil-
det dann – zusammen mit dem SIU-Diplom für Unternehmensführung – eine zwingende Zu-
lassungsbedingung zur HFP OSM. Der Vorkurs zur HFP OSM und die HFP selber werden 
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deutlich schlanker aufgebaut. Die meisten handwerklichen Voraussetzungen werden dann be-
reits im Rahmen der BP vermittelt und geprüft worden sein.    
 
In der HFP OSM wird die Diplomarbeit eine noch wichtigere Rolle einnehmen, als das heute 
bereits der Fall ist. Ansonsten wird das Gewicht v. a. auf Versorgungsstrategien, Berech-
nungswesen, Pathologie und Biomechanik ausgerichtet. 

 
 
Kurs- und Prüfungsdaten 
 
Wir haben bereits einige Personen, die auf der Interessentenliste für die höhere Berufsbildung 
des Verbandes Fuss & Schuh registriert sind. Der Vorstand hat folgenden Zeitplan beschlos-
sen: 
 
Start Vorkurs BP:   Herbst 2023  
Erste Durchführung BP:  Herbst 2024 
Start Vorkurs HFP:   Ende Herbst 2024  
Erste Durchführung HFP:  Herbst 2025 oder Frühjahr 2026 
 
Da wir in einem solchen Revisionsprojekt immer wieder vor Hürden stehen und amtliche Aufla-
gen laufend angepasst werden, ist diese Zeitplanung im Sinne einer Absichtserklärung zu le-
sen. Dasselbe gilt für die Beschreibungen der BP und der HFP. Änderungen bleiben somit 
vorbehalten. 
 
Interessenten, die sich noch nicht beim Verband gemeldet haben, können sich gerne via Mail 
info@f-u-s.ch melden. Wir werden deren Koordinaten registrieren, um sie auf dem Laufenden 
zu halten. 
 
 


